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Für Dich!  
 

„Für dich tue ich alles!“   

Vielleicht hat Ihnen das auch schon einmal jemand gesagt? 

Ein Wort, das richtig gut tut, wenn man es hört. 

Ein Wort das Wohlwollen, Güte, Liebe zum Ausdruck bringt. 

So etwas sagt nur, wer zu hohem Einsatz für eine andere 

Person bereit ist, wie es zum Beispiel in der Beziehung zwi-

schen Eltern und Kind, bei einem glücklichen Ehepaar, bei 

guten Freunden der Fall sein kann. 

 

Einen  gibt es, der uns allen, jedem einzelnen Menschen, 

diese Worte zusagt: Für dich tue ich alles! - Es ist Christus 

unser Erlöser. 

Jedes Jahr in der Fasten- und Osterzeit erinnern wir uns in 

besonderer Weise an seine Worte, die er in die Tat umge-

setzt hat: 

 

"Eine größere Liebe hat niemand,  

als der, der sein Leben hingibt für  

seine Freunde.“  (Joh, 15,13) 

 

Ulrike Hartwig, Dippach 
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Vorstellung PG Knetzgau 

Die PG Knetzgau erstreckt sich von südlich des Mains bis zum Fuße 
des Steigerwalds. Die Orte sind traditionell von Landwirtschaft und 
Weinbau geprägt; mittlerweile haben sich vor allem in Autobahnnä-
he eine Reihe von Gewerbebetrieben angesiedelt. Wir stellen unsere 
sieben Kirchorte vor: 

Knetzgau: St. Bartholomäus  

Der moderne Altarraum der 
Kirche bildet einen interessan-
ten Kontrast zu den barock an-
mutenden Bildern und dem de-
tailreichen Deckengemälde. 
Der KAB-Ortsverband leistet 
rund uns Jahr verschiedene Bei-
träge zum Gemeinschaftsleben 
in der Pfarrei, z. B. Dämmer-
schoppen, Erntedankessen,  
Familienwochenende. 
 

 
 
 
Oberschwappach: St. Barbara  
 
Jährlich brechen die Oberschwappacher zu 
einer sommerlichen Radwallfahrt auf. Das 
bislang ehrgeizigste Ziel war 2013 die Stadt 
Rom. 
 
 

 
 
 

 

© Theresia Glaser 

© blackpoint-design 
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Unterschwappach:  

St. Laurentius  

Die St. Laurentius-Kirche mit ihrem 
neu gestalteten Kirchenumfeld ist 
Mittelpunkt der kleinen Kirchenge-
meinde. Das jährliche Johannisfeuer 
ist das Highlight des aktiven Kir-
chenjahres. 
 
 

 

Wohnau:  

St. Wendelin  

In der kleinsten Ortschaft unserer 
PG dominiert das ansprechende 
Altarbild den heimeligen Kirchen-
raum. 
 

 

 

Hainert:  

St. Josef 

Wie andere Pfarreien unse-
rer PG wallt auch Hainert 
einmal jährlich nach Vier-
zehnheiligen. Die Beson-
derheit: Die Wallfahrt be-
ginnt mitten in der Nacht. 

 
 

©Christina Solf 

©Theresa Glaser 

© Hugo Barthel 
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Zell am Ebersberg:  

Unbefleckte Empfängnis Mariens  

Die Zeller feierten am 
2.  Ju l i  2023 ihr 
50. Kirchweihfest. Dort 
steht die einzige Kirche 
der PG aus dem 20. Jahr-
hundert. Der moderne 
Baustil ermöglicht durch 
die halbkreisförmige An-
ordnung der Bänke eine 
besondere Gemeinschafts-
erfahrung. 

 

 

 

Westheim:  

St. Michael 

 

In Westheim stehen die katholi-
sche und die evangelische Kirche 
in unmittelbarer Nachbarschaft. 
Gleich nebenan bietet das neu 
errichtete Dorfgemeinschaftshaus 
„Schwarzer Adler“ eine gute 
Grundlage für das ökumenische 
Miteinander. 
 

 

© Hedwig Schlosser 

© Jürgen Kober 
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Passionskrippe in der  
Jakobuskirche in  

Trossenfurt 
 
Auch in diesem Jahr kann die  
österliche Krippe in der Zeit  
vom Palmsonntag, 23.03.2024 
bis 07.04.2024 in der Kirche  
in Trossenfurt besichtigt werden. 
 
 

Die Passion ist hier in der österli-
chen Zeit in Form der wechseln-
den Krippenausstellung darge-
stellt. 
Die Ausstellung zeigt Szenen 
vom Palmsonntag bis zur Aufer-
stehung. 
 

Wir freuen uns auf Ihr  
Kommen.  

Fotos u. Text: Martina Roppelt 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

leider ist es uns nicht mehr möglich, den Pfarrbrief an Ostern und im Advent 
allen Haushalte in Eltmann zukommen zulassen. 
Es fallen uns leider einige Ehrenamtliche, aus gesundheitlichen oder Alters-
gründen weg. Vielen Dank auch an alle für ihren jahrelangen Einsatz. 
 

Der Pfarrbrief liegt in der Kirche aus und darf gerne mitgenommen werden. 
Leider ist auch unsere Homepage momentan im Umbau. Eine Veröffentli-
chung des Einblicks ist deswegen auch nicht möglich. 
 

Wir suchen daher nach neuen freiwilligen Austrägern für cirka 2x im Jahr 
(Ostern/Adventszeit). 
Man kann dies gut mit einem Sparziergang verbinden. Falls Sie Interesse 
haben melden Sie sich bitte im Pfarrbüro persönlich oder unter Tel. 09522- 
708940.  
Danke und herzliche Grüße      
                                               Ihr Gemeindeteam Eltmann 
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Unser ehrenamtliches Team der Lektorinnen und  
Lektoren in Eltmann sucht Verstärkung!  

 
Sie haben Interesse, in unseren Gottesdiensten das “Wort des  
lebendigen Gottes” mitzugestalten? Und/oder Sie möchten unser 
Team als Kommunionhelferin oder -helfer unterstützen?  
Sie sind sich vielleicht noch nicht sicher, ob Ihnen die Mitarbeit in der 
Messfeier liegt? 

Probieren Sie es einfach einmal aus! Melden Sie sich gerne im Pfarr-
büro - wir freuen uns über Unterstützung bei den verschiedenen 
Diensten! 

Die Einteilung der Aufgaben erfolgt in gemeinsamer Abstimmung und 
nach Verfügbarkeit im Team. Außerdem werden über das Dekanat 
regelmäßig kostenlose Fortbildungen für Ehrenamtliche angeboten  
z. B. in den Bereichen Rhetorik, Bibelverständnis oder Liturgie. 
 

Bei Rückfragen können Sie sich auch an Julia Müller oder an das 
Pfarramt Eltmann, Tel. 708940 wenden! 
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Stellenausschreibung für die Pfarreiengemeinschaft Knetzgau  
 
Die Diözese Würzburg sucht zum 01.09.2024 für den pastoralen Raum 
Hassberge Süd mit Dienstsitz in Knetzgau 
 

eine/n Beschäftigte/n im Pfarrbüro (m/w/d)  
mit 18,5 Wochenstunden.  
 

Aufgaben:  
· allgemeine Sekretariats-, Verwaltungs- und Organisations       
    aufgaben 
· pfarrbürospezifische Sekretariatsaufgaben 

 

Die gesamte Ausschreibung finden Sie unter: www.pg-knetzgau.de 
Auskunft erteilt auch das Pfarrbüro Knetzgau Tel. 09527/81363 
 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, bewerben Sie sich bitte 
bis 15.04.2024 bei: Frau Claudia Meder, Sterngasse 16 97070 Würzburg 
Telefon: (09 31)386-60861, Fax: (09 31) 386-1860 8 61 
claudia.meder@bistum-wuerzburg.de 
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Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach �
Pfr.-Baumann-Str. 20 �

Öffnungszeiten:  
Mittwoch und Freitag 15 – 16 Uhr, �Donnerstag 18 – 19 Uhr �

�

VORANKÜNDIGUNG�
�

Die Bücherei Oberschleichach feiert ihr 70jähriges 
Bestehen unter anderem�

�

am 2. Juni 2024  um 15 Uhr mit der  
Open-Air -Aufführung�
(von 3 Jahren bis 93 Jahren)�

des GRÜFFELO von dem  
Duo pohyb’s und konsorten  aus Hofheim�

im Pfarrhof Oberschleichach 
�

Die Kindergartenkinder 
dürfen Kissen als Sitz-
gelegenheit mitbringen. 

�

Eintritt 9 K pro Person  
(Vorverkauf bei Bäckerei 

Weis in Unterschleichach,  
in der Postfiliale Deuber in 
Trossenfurt, bei Getränke 

Wiesneth in Eltmann und in 
der Bücherei Ober-
schleichach zu den  

Öffnungszeiten. 
 

Mehr Infos im nächsten 
Pfarrbrief.�
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Sabine Weinbeer gratulierte im Namen der Pfarreieng emeinschaft 
Main-Steigerwald, Herrn Pfr. Bernhard Öchsner anläs slich seines 40-
jährigen Priesterjubiläums am Sonntag, 24. Februar 2024 mit folgen-
den Worten: 
 
Lieber Herr Pfr. Öchsner, 
 
ich darf Ihnen heute im Namen aller ehrenamtlichen Gremien in der Pfarreienge-
meinschaft Main-Steigerwald ganz herzlich zu Ihrem Priesterjubiläum gratulieren. 
Und ich möchte Ihnen danken, dass Sie Ihrer Berufung bisher vier Jahrzehnte 
lang treu geblieben sind. Denn die Zeiten haben sich seit Ihrem „Ad Sum“ gewal-
tig verändert – auch und gerade in unserer katholischen Kirche und in den Kir-
chengemeinden vor Ort. 
Wir haben etwas gemeinsam: auch meine berufliche Laufbahn begann 1984 und 
auch in weltlichen Berufen und im Leben unserer Familien gab es enorme Verän-
derungen – und damit auch stets neue Ansprüche an die Seelsorge. 
Da Sie begeisterter Kinogänger sind, habe ich mir mal die Liste der Filme ange-
schaut, die 1984 in die Kinos kamen. Und ich fand einige Titel, die womöglich 
exemplarisch stehen können für Ereignisse und Entwicklungen in der Kirche seit 
Ihrer Priesterweihe: 
 
Die unendliche Geschichte - Sag niemals nie - George Orwells 1984 - Gegen je-
de Chance - Sein oder Nichtsein - Das Arche Noah-Prinzip 
 
Und zwei der beliebtesten Schlager lauteten „Jenseits von Eden“ und „S‘ wird 
immer sein, wie‘ s immer war“. 
 
1984 fanden in der DDR die ersten Ostermärsche statt, die christlichen Kirchen 
bewiesen Stärke und Haltung und stützten den friedlichen Widerstand. Leider 
konnten sie aus dieser Zeit nicht wirklich dauerhaft Gläubige an sich binden. Und 
in den alten Bundesländern? Wir kennen die Entwicklung, wir kennen auch viele 
der Gründe. Und sowohl die Kirchenaustritte als auch die Gründe dafür schmer-
zen. 
Wir Christen haben eine starke Botschaft, doch leider geht sie immer öfter unter. 
In diesen Zeiten 40 Jahre lang Priester zu sein, das ist eine Herausforderung, 
doch sicherlich hat sie Ihnen auch viele schöne Begegnungen, sinnstiftende Mo-
mente und festliche Tage gebracht. 
Als sie 2016 nach Eltmann kamen, war die Pfarreiengemeinschaft zwar schon 
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gebildet, war auch langsam dabei, zusammen zu wachsen, aber viele Bedürfnis-
se und Ansprüche waren zu befriedigen. Und kaum war dieser Prozess halb-
wegs positiv besetzt, kam der nächste Schritt zu den Pastoralen Räumen. Wie-
der unzählige Sitzungen, organisatorische Aufgaben – nichts, wofür man eigent-
lich einst Pfarrer werden wollte. In der Sarkistei geht es heute nicht mehr „nur“ 
um die richtige Lesung und die passende liturgische Farbe der Gewänder, nein, 
da muss die Arbeitsstättenverordnung eingehalten werden. Pfarrer machen heu-
te die Ausbildung zum Brandschutzhelfer und suchen an Leitern die TÜV-
Plakette. 
Lieber Pfarrer Öchsner. Wir, Ihre Ehrenamtlichen im Steigerwald und im Maintal 
und die Gläubigen in diesen Orten danken Ihnen, dass Sie trotzdem Ihrer Beru-
fung folgen, die Frohe Botschaft verkünden, zum Bibelteilen einladen und gedul-
dig die vielen „Nebentätigkeiten“ ertragen. Wir wünschen Ihnen auch weiterhin 
die Kraft des Heiligen Geistes für Ihr Wirken und dass Sie neben Gottes Bei-
stand auch immer weltliche Kraftspender haben, die mit Ihnen pilgern, ins Kino 
gehen oder einen Abend lang Karten spielen. 
Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit, Glück und Gottes Segen. 

Ein herzliches Dankeschön ... 
 
… für die Geschenke und Glückwünsche zu meinem 40-jährigen Priester-
jubiläum. 
Die Eucharistiefeier mit vielen Mitgliedern aus unserer Pfarreiengemein-
schaft hat mir sehr gut getan. 
Der Stehempfang am Ende der Messe war für mich eine gelungene Über-
raschung und ein Zeichen der Wertschätzung. 
 
Ihr Pfarrer Bernhard Öchsner 
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Die Kirchenverwaltung 
Weisbrunn ... 
 

… sagt ein herzliches Dankeschön an 
alle Geldspender für Blumenschmuck in 
der Kirche. 
 

Der Mesner von Weisbrunn bedankt sich auch recht herzlich für 
das Kerzenopfer über 160 Euro. 
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